
Pfarrbrief vom 09.03. bis 22.03.2024 

Aus dem Leben meiner Mutter 
„Immer besonders das Schöne sehen, dann lässt es sich gut leben“ – so lautet einer der 
Sprüche meiner 91-jährigen Mutter, die seit zwei Jahren an Demenz erkrankt ist. Unsere 
Familie freut sich, dass unsere Mutter ihr Leben so annehmen kann. Dass sie an Demenz 
erkrankt ist, das weiß sie nicht, sie hat kein Reflexionsvermögen mehr. Nach ihrem Gefühl 
macht sie eine Reha, dabei ist sie in einem Heim für Demenzerkrankte mit 34 Plätzen.  
„Ich vergesse viel,“ sagt sie oft, „aber das geht anderen in meinem Alter auch so.“ Gut, 
dass sie das so sehen kann. „Ich muss mich nicht verstellen,“ hat sie mir vor wenigen Tagen 
bei meinem letzten Besuch gesagt, „ich bin rundherum zufrieden.“ Ich glaube ihr, ihr Glas 
war immer schon halb voll und nicht halb leer, das können wir von ihr lernen. 
Bei unseren ersten Besuchen in diesem Haus waren wir doch oft erschrocken. Viele 
Bewohner sind buchstäblich sprachlos geworden, viele schieben mit ihren Rollatoren oder 
Wägelchen über Flure und offene Räume. Mittlerweile haben wir uns daran gewöhnt, das 
ist eben so. Morgens und nachmittags gibt es Programm an denen meine Mutter gerne 
teilnimmt. Geschichten werden erzählt, es wird gesungen, gebastelt, Gottesdienst 
gefeiert, so gut es eben geht mit allen, die noch irgendwie teilnehmen können. Wir sind 
froh, dass sie dort einen Platz gefunden hat, auch das Personal ist engagiert und immer 
ist jemand ansprechbar.  
Wollen wir etwas an die frische Luft gehen, frage ich sie. O ja, sie will gern nach draußen. 
Zum ersten Mal geht sie nicht mehr selbst mit Rollator, die Kräfte haben nachgelassen, 
das Herz arbeitet nicht mehr so gut, also hole ich einen Rollstuhl und ich schiebe sie durch 
die nahegelegene Innenstadt. Ungewohnt und neu für mich, die nächste Phase des 
langsamen Abschiednehmens hat begonnen, für meine Mutter kein Problem. Wir freuen 
uns an den Geräuschen, an der warmen Luft, dem Treiben auf den Straßen, an den 
Menschen, die uns begegnen. Meine erste Station ist die nahe gelegene Stadtkirche. Die 
Liebe zu Kirchen teilen wir. Sie staunt über die Größe der Kirche, ich singe ein Lied und sie 
summt mit. Eine Kerze will sie gerne anzünden, „für unsere Familie“. So viele Kerzen sind 
schon entzündet, das freut sie. Dann geht es weiter, wir wollen ja noch ein Eis essen, in 
einem italienischen Eiscafe. Eine Kugel reicht ihr, das Schokoladeneis schmeckt ihr, sie 
genießt es. Sie erzählt Geschichten von früher, manches stimmt nicht, sie bringt einiges 
durcheinander, Menschen leben wieder, die lange tot sind, zwischendurch bin ich immer 
wieder mal ihr Bruder Hännes, der schon lange unter den Toten weilt. Nicht korrigieren, 
habe ich gelernt, das klappt ganz gut. 
Ich schiebe langsam zurück, an Kleidungsgeschäften vorbei, die Auslagen schaut sie sich 
ganz genau an. „Wenn ich wieder bei Kräften bin, kauf ich mir eine neue Bluse, so eine 



rote, wie im Fenster.“ Sich schön zu kleiden, das war ihr immer wichtig, gern auch 
kraftvolle und helle Farben. Dann sind wir zurück, sie begrüßt die Bewohner, die sich dort 
aufhalten „Halli-Hallo“, dass sie keine Antwort bekommt, stört sie nicht. Kurz darauf 
bringe ich sie zurück in den Aufenthaltsraum zu den anderen. Ich kann gehen, problemlos. 
„Von dem schönen Nachmittag werde ich noch lange zehren“, sagt sie zum Abschied und, 
was sie immer sagt: „Grüß das Volk!“, damit meint sie unsere Familie. Am nächsten Tag 
wird sie nicht mehr wissen, dass ich da war. Aber ich bin sicher, insgesamt spürt sie, dass 
ihre Familie für sie da ist und auf sie achtet.  
Herzliche Grüße an alle, die sich um Menschen kümmern und sorgen, die gleichfalls an 
Demenz erkrankt sind und versuchen den Alltag gut zu bewältigen, das Leben lebenswert 
zu gestalten. 
Michael Göcking 

Textstellen zu den nächsten Sonntagen: 

vierter Fastensonntag  
1. Lesung: 2 Chr 36, 14-16.19-23 
2. Lesung: Eph 2, 4-10 
Evangelium: Joh 3, 14-21 

fünfter Fastensonntag  
1. Lesung: Jer 31, 31-34 
2. Lesung: Hebr 5, 7-9 
Evangelium:  Joh 12, 20-33 

Gottesdienstordnung 
 St. Bartholomäus - Wellingholzhausen St. Petrus ad vincula - Gesmold 

Sa, 09.03.2024 10:30  Wort-Gottes-Feier zur  
Diamantenen Hochzeit  
 
18:00  Eucharistiefeier 

 
 

So, 10.03.2024 
4. Fastensonntag  
Kollekte: Orgel 

10:00  Eucharistiefeier  
rum orth Gemeinde 

10:00  Eucharistiefeier 

Mo, 11.03.2024   

Di, 12.03.2024 11:30  Kreuzwegandacht auf dem  
Friedhof  
19:00  Eucharistiefeier mit den 
Kommunionkindern 

08:30  Wort-Gottes-Feier 

Mi, 13.03.2024 11:30  Stille Gebetszeit  
Abschluss: Angelus 

08:30  Eucharistiefeier 

Do, 14.03.2024 11:00  Eucharistiefeier in St. Konrad  

Fr, 15.03.2024  17:00  Kreuzweg ab Parkplatz 
 Bredenstein am Beutling 

 

Sa, 16.03.2024 18:00  Eucharistiefeier  

So, 17.03.2024 
5. Fastensonntag 
Kollekte: 
MISEREOR 

10:00  Eucharistiefeier  
rum orth Gemeinde 

10:00  Eucharistiefeier 
11:30  Tauffeier  

 



 St. Bartholomäus - Wellingholzhausen St. Petrus ad vincula - Gesmold 

Mo, 18.03.2024 18:00  Gottesdienst rum orth Gemeinde  

Di, 19.03.2024 
Hl. Josef  

19:00  Eucharistiefeier 08:30  Wort-Gottes-Feier 
19:00  Eucharistiefeier zur Jahreshaupt- 
versammlung der Kolpingsfamilie 

Mi, 20.03.2024 11:30  Stille Gebetszeit  
Abschluss: Angelus 

08:30  Eucharistiefeier 

Do, 21.03.2024 11:00  Eucharistiefeier in St. Konrad  

Fr, 22.03.2024   

Sa, 23.03.2024 18:00  Eucharistiefeier  

So, 24.03.2024 
Palmsonntag 
 

10:00  Familien-Wort-Gottes-Feier  
zum Palmsonntag, Beginn Kirchplatz 
11:30  Eucharistiefeier  
rum orth Gemeinde 

10:00  Eucharistiefeier  
mit Palmprozession, Beginn auf dem  
Gelände der Kita Sancta Maria,  
es spielt die Blaskapelle 

 

Termine und Angebote für die Pfarreiengemeinschaft 

Verantwortlich für Bestattungen in St. Petrus und St. Bartholomäus 
Bei einem Todesfall in der Zeit 
vom 04.03. bis 10.03.2024 melden Sie sich beim Pfarrbeauftragten Michael Göcking  
vom 11.03. bis 24.03.2024 melden Sie sich bei Pastor Thomas Parathattel 
Mit ihm besprechen Sie das weitere Vorgehen. 
 

Fastenmeditationen 2024 – im Osnabrücker Dom,  
mit der Osnabrücker Dommusik 
Vierter Fastensonntag, 10. März, 17:00 Uhr 
„Von Zweifeln ist mein Leben übermannt“, Impuls: Prof. Dr. Martin Rohner 
Fünfter Fastensonntag, 17. März, 17:00 Uhr 
„Du bist mein Atem, wenn ich zu dir bete“, Impuls: Pastorin Andrea Kruckemeyer 
Palmsonntag, 24. März, 16:00 Uhr 
„Sprich du das Wort, das tröstet und befreit“, Impuls: Diözesanadministrator Weihbischof 
Johannes Wübbe, Bußgottesdienst 
 

Hospizgruppe 
Die Hospizgruppe Gesmold/Wellingholzhausen trifft sich am 13.03.24 um 
20.00 Uhr im Malteserhaus in Gesmold. Thema des Abends: 
Literaturempfehlung für Hospizarbeit. 

 
 
 
 



Termine und Angebote für die Pfarreiengemeinschaft 

Aufruf der deutschen Bischöfe 
zur Fastenaktion Misereor 2024  
Liebe Schwestern und Brüder,  
haben Sie gewusst, dass es weltweit mehr als 30.000 
verschiedene Pflanzenarten gibt, die vom Menschen 
für Nahrungsmittel und Textilien genutzt werden 
können? Diesen Reichtum wissen vor allem 
Kleinbäuerinnen und Kleinbauern zu schätzen. Sie 
erzeugen mit ihren Familien den Großteil der weltweit 
hergestellten Nahrungsmittel und spielen auch eine 
wichtige Rolle, wenn es um Klima- und Artenschutz 
geht. Doch die Existenz vieler Kleinbauern ist bedroht: 
Die Folgen des Klimawandels bekommen sie deutlich 
zu spüren. Diese zeigen sich in Wetterextremen und 
machen Ernten unberechenbar. Dazu kommt, dass 

wenige große Konzerne den Weltagrarmarkt 
beherrschen und auf Monokulturen und 

synthetische Pestizide setzen.  
In der diesjährigen Misereor-Fastenaktion kommen Kleinbäuerinnen und Kleinbauern aus 
Kolumbien zu Wort. Sie sprechen von ihrer Gemeinschaft und Naturverbundenheit, aber 
auch von ihrer Unsicherheit und Existenzangst. Das Leitwort der Fastenaktion lautet 
„Interessiert mich die Bohne“. Kaffeebohnen und Hülsenfrüchte sind in Kolumbien 
wichtige Handelsgüter und landestypische Grundnahrungsmittel. Mit dem Leitwort 
werden aber nicht nur diese Nahrungsmittel in den Blick genommen, es kann auch als 
Anfrage an uns selbst verstanden werden: „Interessiert mich die Bohne – Fragezeichen?“ 
Interessieren uns das Leben und die Zukunft der Kleinbauern in Kolumbien und weltweit? 
Lassen Sie uns Interesse zeigen, Anteil nehmen, zuhören und durch unsere Spenden 
deutlich machen: Ja, uns interessiert die Bohne, uns interessiert die Arbeit der Menschen 
in der kleinbäuerlichen Landwirtschaft, die sich um die Natur und ihre Existenz sorgen! 
Wiesbaden, den 28.09.2023     Für das Bistum Osnabrück 

              Weihbischof Johannes Wübbe Diözesanadministrator 
 

MISEREOR Fastenaktion 2024 
Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem Leitwort: „Interessiert mich die 
Bohne.“ Mit der Fastenaktion setzt sich Misereor für die Kleinbäuerinnen und Kleinbauern 
in Kolumbien ein (siehe auch das Bischofswort) Spendentüten liegen dieser 
Pfarrbriefausgabe bei. Sie können auch gerne Ihre Spende überweisen auf folgende 
Konten: Kath. Kirchengemeinde, Sparkasse IBAN DE50 26552286 0000 605857 oder 
Volksbank IBAN DE74 26562490 0318027100, bitte mit dem Hinweis MISEREOR. Wenn Sie 
Ihre Spende steuerlich geltend machen wollen, reicht eine Kopie bis 100€ als Vorlage, 
ansonsten erhalten Sie eine Spendenquittung. Vielen Dank! 

Bild: misereor in: Pfarrbriefservice.de 



Termine und Angebote für die Pfarreiengemeinschaft 

Gottesdienste rund um Ostern 
 St. Bartholomäus – Wellingholzh. St. Petrus ad vincula - Gesmold 

Palmsonntag Sa.,18 Uhr Eucharistiefeier 
So., 10 Uhr Familien-Wort- 
Gottes-Feier 

So., 10 Uhr Eucharistiefeier  
mit Palmprozession 

Gründonnerstag 16 Uhr Eucharistiefeier  
besonders für Familien 

20 Uhr Eucharistiefeier mit 
Abendmahl 

Karfreitag 10 Uhr Kreuzwegandacht 
11 Uhr Kreuzwegandacht  
für Kinder auf dem Friedhof 
15 Uhr alternative Gestaltung    
der Karfreitagsliturgie 

15 Uhr Karfreitagsliturgie 
20 Uhr Stunde unter dem 
Kreuz  

Karsamstag  21 Uhr Auferstehungsfeier 

Ostersonntag 6 Uhr Auferstehungsfeier 
10 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kommunionfeier 
11 Uhr Eucharistiefeier im 
Seniorenzentrum 
17:30 Wortgottesfeier am  
Feuerwehrhaus mit Osterfeuer 
begleitet von der Heimatkapelle 

09:30 Eucharistiefeier 

Ostermontag 10 Uhr Eucharistiefeier 10 Uhr Wortgottesfeier mit 
Kommunionfeier 

Kreuzweg auf dem Friedhof 
Am 12.03.24 darf ich morgens mit den Kindern (Klasse 3) aus der Grundschule, hier in 
Welling, auf dem Friedhof sein und die Emotionen und den Verlauf des Kreuzweges Jesu 
an unseren wunderbar-aussagekräftigen Stationen besprechen.  

Anschließend, um 11:30 Uhr, lade ich alle Interessierten Gemeindemitglieder zu einem 
Kreuzweggebet, eben an diesen Stationen, auf dem Friedhof ein. In das Gebet werden die 
Antworten und Gedanken der Schüler*innen eingebaut.                               Sarah Twyrdy  

Der etwas „andere“ Kreuzweg 
Die Gruppe Kirche der Beteiligung lädt alle Mitglieder der Pfarreiengemeinschaft herzlich 
ein zu einem „anderen Kreuzweg“ am Freitag, dem 15.03.2024 um 17:00 Uhr. Treffpunkt 
ist der Parkplatz Bredenstein am Beutling. Wir wollen den Kreuzweg im Wald an 
verschiedenen Stationen beten und dabei die Natur auf uns wirken lassen. Bitte denkt an 
passende Kleidung! 
 

 
 



Termine und Angebote für die Pfarreiengemeinschaft 

Hauskommunion zu Ostern 
Auch in diesem Jahr wollen wir zu Ostern ein besonderes Zeichen der 
Verbundenheit mit unseren alten und kranken Gemeindemitgliedern 
setzen. Die Hl. Kommunion wird durch Haupt- oder Ehrenamtliche zu Ihnen 

ins Haus gebracht. Wir wollen die gute alte Tradition der Kommunionausteiler in der 
Gemeinde wieder beleben. Bitte melden Sie sich zur Terminabsprache direkt bei Pastor 
Thomas, Tel: 05422-928432, E-Mail pastor.thomas@pfarrwege.de oder im Pfarrbüro an. 
Alternativ zu den hauptamtlichen Mitarbeitern können auch die ehrenamtlichen 
Kommunionausteiler aus Ihrer Nachbarschaft die Kommunion zu Ihnen bringen. 
 

Osterkerze selbst gestalten –  
Hoffnungszeichen durch das Jahr! 
Hoffnung können wir doch alle irgendwie gebrauchen...  
Ostern ist das Fest der Hoffnung - das Fest, bei dem wir das Leben 
feiern - was Auswirkungen haben darf, auf unser Leben! 
Im Leben läuft nicht immer alles rund, manchmal aber auch besonders 
gut! In den verschiedenen (guten oder herausfordernden) Situationen 

zünden viele Menschen, auch zu Hause, gerne eine Kerze an, manchmal auch eine 
Osterkerze. Du hast dieses Jahr die Möglichkeit, gemeinsam mit anderen Frauen, deine 
Osterkerze selbst zu gestalten und dabei mit den anderen ins Gespräch zu kommen: Über 
Gott und die Welt! Material und Inspirationen werden gestellt. Gemeinsam kreativ 
werden, sich austauschen und die eigene Begleiterin durchs Jahr und den vielfältigen 
Alltag gestalten - darum geht`s! 
Wann? Do., 14.03.2024, 19:00 Uhr - ca. 21:00 Uhr, Wo? Canisiusheim, Wellingholzhausen  
Kosten? je nach Größe der Kerze bis zu 10€ 
Anmeldung bitte bis zum 08.03.2024 bei Sarah Twyrdy gerne über WhatsApp oder via 
Mail. Zum Ende des Treffens besteht das Angebot die Kerze, in einer kurzen Gebetszeit, 
segnen zu lassen. 
 

PGR gestaltet Osterkerzen für die Kirchen – mit Euch und Ihnen 
Die Osterkerze, das Hoffnungssymbol, welches uns durch das Jahr begleitet, soll in diesem 
Jahr von der Hoffnung möglichst vieler Gemeindemitglieder geprägt sein!  
Wir haben uns überlegt, mit den Kerzen in Welling und Gesmold in verschiedenen 
Gruppen unterwegs zu sein und verschiedene Menschen einzuladen, einen Fingerabdruck 
zu hinterlassen. Gemeinsam lassen wir das Kreuz entstehen. Hoffnung die verbindet! 
Anfang März geht es los! Nach den Eucharistiefeiern: 10.03. 10:00 Uhr in Gesmold und 
16.03. 18:00 Uhr in Welling haben alle die Möglichkeit einen Abdruck zu hinterlassen, 
jeweils parallel werden Faire Produkte verkauft. Außerdem vereinbaren wir gerne 
Termine oder laden uns in Gruppen ein! Sarah Twyrdy koordiniert, also gerne bei Interesse 
bei ihr melden!        Amelie, Anne, Julia und Sarah  

mailto:pastor.thomas@pfarrwege.de


Termine und Angebote für die Pfarreiengemeinschaft 

Klangkonzert am 22.03.2024  
Am 22.03.24 findet um 19:30 Uhr ein Klangkonzert des Klangduos Osnabrück in der 
Wellinger St. Bartholomäus Kirche statt. Hilmar Hajek und Jörg Kerll haben eine Vorliebe 
für Naturinstrumente aus aller Welt. Beim Klangkonzert nutzen sie vor allem akustische 
Instrumente wie Flöten, Didgeridoo, Gongs und viele andere exotische Klangerzeuger. Sie 
lassen in der Kirche einen ganz neuen Klangraum entstehen, der die Besucher einlädt, 
einfach mal „abzuschalten“ und den Klang und die Stille zu genießen. Gerade aktuell in der 
Fastenzeit dürfen wir uns kleine Unterbrechungen im Alltag nehmen, um innezuhalten. Das 
Konzert beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ist ab 19:00 Uhr. Der Eintritt ist frei, es wird um 
Spenden gebeten. 
 

Gemeinsam die Meller Tafel unterstützen! 
Fastenzeit gestalten 
Infos von der Tafel:  “Worauf verzichten wir? Auf Süßigkeiten, 

Handy oder Auto? Die Frage stellt sich einem großen Teil unserer Tafelkunden nicht, weil 
sie keine Wahl haben.” 
Helfen ist möglich: “Man nehme einen Karton und füge jede Woche (oder öfter) einen 
haltbaren Artikel hinzu. (Bitte alkoholfrei) Aufschriften wie z. B. ‘Für Kinder’ oder: ‘ohne 
Fleisch’ sind hilfreich. Annahme: 02. - 12.04.24, Mo. – Fr. von 09:00 - 12:30 Uhr” (direkt bei 
der Tafel: Am Bahnhof 1)  
Wir teilen mit: Die Kartons, die an die Tafelkund*innen weitergegeben werden sollen, 
können zusätzlich vom 11.03. - 07.04., jeweils zu den Öffnungszeiten, in den Pfarrbüros, 
abgegeben werden. Bei diesen “dezentralen Sammelstellen” können auch 
Hygieneprodukte oder Ähnliches in “größeren Mengen” abgegeben werden. An diesen 
fehlt es häufig, weil sie ja nicht so schnell ablaufen. Wir sortieren die Produkte, lagern die 
Kartons und bringen sie dann zur Tafel, sodass sie weitergegeben werden können. So muss 
nicht jede*r einzeln nach Melle fahren und wir können das Team der Tafel entlasten. Bei 
Fragen steht Sarah Twyrdy gerne zur Verfügung. 
 

Gründonnerstag für Männer 
Liebe Männer von "16-96"! 
Unter dem Leitgedanken "Die Würde des Menschen ist unantastbar..." (Art.1GG) möchten 
wir euch auch in diesem Jahr zu einer besonderen Gestaltung des Gründonnerstags 
einladen. Gemeinsam vorbereitet mit der "Männertruppe" aus Holzhausen erwartet euch:  
Gründonnerstag, 28. März  
*Beginn: 19:30 Uhr im Pfarrheim Holzhausen, Am Boberg, 49124 Georgsmarienhütte 
*Mitfeier des Abendmahlsgottesdienstes in St. Antonius 
*Meditativer Gang rund um Holzhausen (ca. 4 km) 
*abschließende Agapefeier im Pfarrheim  
*Ende gegen 0:30 Uhr  
Wir freuen uns auf eure Anmeldung bis Donnerstag, 21. März, per Mail!  
Stefan Bange, Dekanatsreferent, s.bange@bistum-os.de oder  
Bernd Otte, Gemeindereferent & Kurseelsorger, b.otte@bistum-os.de  

mailto:s.bange@bistum-os.de
mailto:b.otte@bistum-os.de


Terminspiegel 
 

So 10.03. 14:30-17:00 Café Konrad im Seniorenzentrum geöffnet 

Mo  11.03. 15:00 Spiel- und Klönnachmittag im Canisiusheim 

Di 12.03. 15:00 plattdeutscher Nachmittag im Fachwerk 1775 
  19:00 Abendmesse, anschl. PGR Sitzung Thema“Faire Gemeinde“ im C-Heim 

Mi 13.03. 15:00-17:00 „MittwochsTreff“ im Canisiusheim 
  20:00 Treff der Hospizgruppe im Malteserhaus Gesmold 

Do 14.03. 15:00 Kaffeetafel mit Bilderschau der Senioren im Gasthof Bredenstein 
  19:00 Osterkerzen selbst gestalten im Canisiusheim (Anmeldung Sarah!) 

So 17.03. 14:30-17:00 Café Konrad im Seniorenzentrum geöffnet 

Mo  18.03. Redaktionsschluss für den Pfarrbrief vom 23.03. bis 05.04.24 

Di 19.03. 15:30 Erzähl-Theater für Kinder in der Bücherei (Anmeldung!) 

Mi 20.03. 15:00-17:00 „MittwochsTreff“ im Canisiusheim 

Fr 22.03. 19:30 Klangkonzert in der Kirche 
  

Familiengottesdienst Palmsonntag 
Am Palmsonntag, 24.03.2024, feiern wir um 10 Uhr einen Familien-Wortgottesdienst. Wir 
beginnen auf dem Kirchplatz und ziehen dann in die Kirche ein. Gerne können Palmstöcke 
zum Segnen mitgebracht werden.  
 

Verkauf von Osterkerzen für zu Hause 
Am Dienstag und Mittwoch der Karwoche (26.03. und 27.03.) werden an den Pfarrhäusern 
in Welling (Eichendorffstr. 5) und Gesmold (Am Wellenhaus 1) jeweils von  
17:30 – 18:30 Uhr Osterkerzen für zu Hause verkauft. Es sind verschiede Größen und 
Modelle erhältlich. Restbestände sind ab Gründonnerstag in den Kirchen erhältlich. 
Preise: 1,50€, 4,50€ oder 8€ 
 

Mitteilung aus der Bücherei – Erzähl-Theater für Kinder 
Am Dienstag, dem 19. März 2024, um 15.30 Uhr wird in der 

Bücherei das Erzähl-Theater „Heinrich will brüten“ gezeigt. Anschließend kann gebastelt 
werden. Eingeladen sind Kinder im Alter von 4 - 7 Jahren.  
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Tel. 05429 649 oder direkt in der Bücherei (während 
der Öffnungszeiten: So., 10-11:30 Uhr, Mi., 16-17:30 Uhr auch unter Tel. 05429 296859).  
 
 
 



Kaffeetafel mit Bilderschau 
Liebe Senioren, am Donnerstag, den 14. März um 15:00 Uhr wollen wir uns im Gasthof 
Bredenstein treffen. Michael Göcking stellt in Wort und Bild die beeindruckende 
Pilgerreise nach Indien vor. Anschließend stärken wir uns mit dem traditionellen 
Schinken/Wurst/Käsebrot. Bitte bis zum 11. März anmelden bei Maria Hölscher oder Doris 
Haferkamp. 

 

Frauengemeinschaft 
Vorankündigung: Die diesjährige Jahreshauptversammlung der kfd findet 

am 11.04.24 um 16 Uhr bei Lindhaus statt. Die Mitarbeiterinnen verteilen in diesen Tagen 
die Einladungen und verkaufen die Kaffeekarten. Zusätzliche Karten sind im Pfarrbüro und 
bei Anita Brune erhältlich. Wir hoffen auf eine gute Beteiligung. Die Mitarbeiterinnen 
bitten wir, die Anmeldezettel bis Ostern bei Bärbel Käller oder Anita Brune abzugeben. 

 

Kolpingsfamilie 
Wir laden ein zu einer Landtagsbesichtigung nach Hannover am Donnerstag, 
dem 16. Mai. Nach der Besichtigung und einer kurzen Teilnahme an einer 

Sitzung gehen wir gemeinsam zum Mittagessen. Im Anschluss unternehmen wir eine 
große Stadtrundfahrt mit einem Reiseführer, der uns einiges in Hannover zeigen und 
erklären wird. Am Nachmittag besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Kaffeetrinken 
oder etwas in den Herrenhäuser Gärten spazieren zu gehen. 
Abfahrt ist 7:30 Uhr am Canisiusheim Parkplatz und etwas später in Melle am 
Pendlerparkplatz Van der Valk. Die Reise wird bezuschusst, daher beträgt der Reisepreis 
pro Person nur 25 €, die im Bus kassiert werden. Busfahrt, Landtagsbesichtigung, 
Mittagessen und große Stadtrundfahrt sind damit bezahlt. Die Anmeldung erfolgt bei 
Ursula Vossel oder bei Josef Raude. 
 

Spiel- und Klönnachmittag 
Das nächste Mal spielen wir am Montag, den 11. März um 15 Uhr bei Kaffee 
und Kuchen im Canisiusheim Karten. 

Alle Interessierte sind herzlich eingeladen. 
 

Plattdeutscher Nachmittag 
Am Dienstag, dem 12. März 2024 treffen wir uns wieder zu unserem nächsten 
plattdeutschen Nachmittag um 15.00 Uhr im Fachwerk 1775. Bei Kaffee und Kuchen 
wollen wir in gemütlicher Runde klönen, singen und plattdeutsche Geschichten hören. 
„Wi willt vorsöiken denn Frühling sonn birtken to locken!“  



Kollekte am 10.03.2024 – für die Orgel/Klavier 
Für die Wartung und Instandhaltung der Orgel und des Klaviers in der Kirche. 
 

Kollekte am 17.03.2024 – MISEREOR 
Das Hilfswerk engagiert sich seit 1958 für die Entwicklungsarbeit in Afrika, Asien, 
Lateinamerika und Ozeanien. Projekte werden nach dem Grundsatz „Hilfe zur Selbsthilfe“ 
gegen Hunger und Krankheit in der 3. Welt unterstützt. 
 

Kollekten – Ergebnisse 
25.02.24 Heizung     156,66 € 
03.03.24 Solidaritätsfonds Arbeitslose    93,92 € 
 
 

Die Gemeinde gratuliert zur Diamantenen Hochzeit 
 

Aus Datenschutzgründen werden diese Daten nicht im Internet 
veröffentlicht. 

Wir bitten um ihr Verständnis. 
 

 
 

Die Gemeinde gratuliert zum Geburtstag 
 

Aus Datenschutzgründen werden diese Daten nicht im Internet veröffentlicht. 
Wir bitten um ihr Verständnis. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Gebetsanliegen 
 

Samstag, 09.03.: 6-Wochenmesse Heinrich Greve - V.d. Familie Kukolka - Anna u. 
Josef Klaus - Peter u. Anna Haus - Anna u. Karl Weingardt - Josef Leonard –  
L.u.V. Fam. Heinrich Lemme - Hans Bredenstein 
  
Dienstag, 12.03.: 1. JM Luise Schrage u. Paul Schrage u. Marie-Luise u. Gerd 
Bulenda - Katharina Stieve u. L.u.V. Fam. Stieve - Josef Leonard 
  
Samstag, 16.03.: Cäcila Asbrock - Theresia u. Gerhard Hagedorn - Josef Piechulik  
Bernhardine Vennebusch - Josef Leonard - Sr. M. Ansgaris, Franz u. Maria, Rudolf 
Lauxtermann u. L.u.V. Fam. Lauxtermann-Hupe - Elisabeth Heinze –  
Agnes u. Josef Gohe 
  
Dienstag, 19.03.: JM Hermann Bietendorf - Pera Pavlovic u. Jozo Dzambo –  
Hermann Josef Licher 

 
 
 
 
 

Pfarrbeauftragter Michael Göcking michael.goecking@pfarrwege.de - 0175 1839282 - 05429 921551 
moderierender Priester Michael Wehrmeyer 05422 928920-11 
Pastor Thomas Parathattel  pastor.thomas@pfarrwege.de - 05422 928432 
Gemeindereferentin S. Twyrdy sarah.twyrdy@pfarrwege.de - 01515 2598646 - 05422 9289442 
Gemeindereferentin C. Bischoff  christine.bischoff@pfarrwege.de - 0171 1653886 
Sozialpädagogin J. Linkemeyer julia.linkemeyer@pfarrwege.de - 01512 6186671 - 05422 9289441 
Rendantur und Friedhofsverwaltung - M. Komesker mechtild.komesker@pfarrwege.de - 01768 6968442 
Kath. Jugend Wellingholzhausen katholischejugendwelling@pfarrwege.de 
Kindertagesstätte St. Ursula kita.st-ursula@pfarrwege.de - 05429 475 
Seniorenzentrum St. Konrad info@seniorenzentrum-st-konrad.de - 05429 9448-0 
Tagespflege - Nicole Husmann 05429 9448-290 
Caritas-Pflegedienst - Verena Niermann 0175 9060136 

Pfarrbüro: Eichendorffstr. 5, 49326 Melle Fax 05429 921550 - Tel 05429 347 
Öffnungszeiten: Mo u. Di: 9.00 – 11.30 Uhr, Do: 11.00 – 13.00 Uhr, Fr: 10.00 – 11.30 Uhr 
mail:  pfarrbuero.wellingholzhausen@pfarrwege.de homepage: www.pfarrwege.de 
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Für Kinder - Rätsel: Noah und die Sintflut  
Die Bibel erzählt viele spannende Geschichten. 
Dazu gehört die Geschichte von Noah und seiner 
Familie, die vor langer Zeit lebten. Damals bereute 
es Gott, die Menschen geschaffen zu haben, weil sie 
so gewalttätig waren. Und Gott beschloss, alles 

Leben auf der Erde in einer großen Sintflut auszulöschen. Bis auf Noah und 
seine Familie, weil sie treu nach Gottes Geboten lebten. Und bis auf Tiere. Die 
Geschichte von Noah wird im ersten Buch der Bibel, im Buch Genesis in den 
Kapiteln 6 bis 9 erzählt. Einige Worte daraus haben sich im folgenden 
Buchstabensalat versteckt. Wer findet sie? 

Ararat, Arche, Dach, Elle, Flut, Kammer, Kriechtier, Nahrung, Noah, 
Olivenbaum, Pech, Regen, Stockwerk, Taube, Vieh, Vogel, Vorrat, Zypresse, 
Zweig 

Die Worte können von oben nach unten, von unten nach oben, von links nach 
rechts oder von rechts nach links versteckt sein. 

 
Gaby Golfels und Nicole Klebrig in: Pfarrbriefservice.de 


